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Blickpunkt



Auf ein Wort

Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn
durch sie haben einige, ohne es zu ahnen,
Engel beherbergt. (Hebräer 13,2

Liebe Gemeindeglieder!

Bei Begegnungsreisen in fremde Länder
macht man immer wieder eine großartige und
zugleich beschämende Erfahrung: was für einen
hohen Stellenwert in anderen Kulturen näm-
lich die Gastfreundschaft besitzt. Da wird alles
nur Erdenkliche getan, damit der Gast sich
wohlfühlt, der Tisch reichlich mit liebevoll zu-
bereiteten Speisen gedeckt ist, und immer wird
auch nach dem Wohlergehen des Gastes ge-
fragt.

Wie armselig nimmt sich demgegenüber in
unseren Breiten häufig die Gastfreundschaft
aus. Ja, noch mehr: Wir wollen die, die als
Gäste unter uns sind und leben, möglichst
schnell wieder loswerden – weil sie so an-
ders sind, eine fremde Religion haben und
(angeblich) ja auch viel krimineller sind als
die Deutschen.

Die Bibel sagt: „Vergesst die Gastfreun-
dschaft nicht!“ Sie ist eine christliche Tugend.
Unbedingt und ohne Abstriche. Vergesst sie
besonders nicht denen gegenüber, die aus Not
und Elend oder aufgrund eines Krieges geflo-
hen sind. Sie haben Schreckliches erlebt und
alles Recht dazu, von uns reichen Mitteleu-

ropäern mit dem zum Leben Notwendigen
versorgt zu werden.

Und natürlich steht es ihnen auch zu, teil-
zuhaben an unserer Gemeinschaft, an unse-
rem Denken und an unseren Sorgen und Pro-
blemen. Auch wir können ihnen unseren
Tisch üppig decken … möglicherweise auch
schlicht und einfach in der Form und Inten-
sität der Zuwendung, die wir ihnen entgegen-
bringen. Die Liebe Jesu zu uns soll und kann
Gestalt gewinnen in unserer Liebe zu denen,
die auf diese Liebe unbedingt angewiesen
sind – physisch wie auch psychisch!

Ich habe es nicht selten erlebt, dass eine so
gelebte Liebe eine Resonanz hervorruft …
eine gewisse Genugtuung und stille Zufrie-
denheit, die mehr wert sein können als jede
materielle „Wiedergutmachung“. Ja, es ist wohl
durchaus so, dass ein Engelsflügel mich streift.
Und das tut einfach gut.

Viele Begegnungen mit solcherart Engeln
aufgrund eines „gastfreundlichen Hauses“

wünscht Ihnen 
Ihr Pastor 
Harald Knefelkamp

„VERGESST DIE
GASTFREUNDSCHAFT NICHT...“
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Dank der gesponserten
Installation durch die

Firma „Info-Graphik“
sind nun Hinweisschilder

für einen barrierefreien
Zugang über die

Sakristei angebracht.

t

t
t
t
t

t

BARRIEREFREIER
ZUGANG

Aus der Gemeinde
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Derzeit fällt es mir gar nicht so leicht, für den Gemeindebrief was zu schreiben, was die Le-
serschaft vielleicht interessiert. Das Jahr läuft und die Saison in der Jugendarbeit steuert
auf das Finale zu: die Sommerfreizeit. 

In diesem Jahr geht es in die Toskana und wir sind ausgebucht, ja es
gibt sogar ‘ne Warteliste. Nach welchen Mechanismen die Menschen
sich anmelden bleibt für mich von Jahr zu Jahr immer mehr ein
Geheimnis. Im letzten Jahr waren wir an der Adria und hätten noch
gut 10 Leute mehr mitnehmen können. Arbeitsmäßig sind kleinere
Gruppen gar nicht so schlecht, finanziell sind sie ein Problem. Darum
stehen wir im Sommer wieder vor mehr pädagogischen als finanzi-
ellen Aufgaben. 

Bisher hatten wir im Januar eine Kochaktion am Anschluss an
einen Gottesdienst in Milse, bei der wir die „Bilder des Jahres 2017“
gezeigt haben. 

Im Februar gab es für die mutigen, die ihr Halbjahrszeugnis vorzeigten ‘ne Pizza (darüber hab
ich ja im letzten Gemeindebrief berichtet). Im März waren wir mit 33 Teilnehmern auf dem
Bogenseminar in Brandenburg. Dabei waren Leute von unter drei Monaten bis über vierzig Jahre
alt, zwei Teilnehmer saßen im Rollstuhl. Hier zeigt sich mit einer Form von Familienarbeit auch
eine für mich neue Form von Arbeit. Dienstags (ab 17.30 Uhr) und mittwochs (16 – 18.00 Uhr,
Kinder und Anfänger) können alle Interessierten gerne in Milse (Gemeindeweg 8) das Bogen-
schießen ausprobieren…

Jugendarbeit

ZWISCHENSTAND…
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Außerdem haben wir natürlich wieder ein Lamm
gegrillt. Und seit wir das im Smoker machen, wird es
richtig lecker, nur die Endarbeiten des Straßenbaus
gaben der Aktion eine besondere Atmosphäre…

Jugendarbeit

Für alle Interessierten sind hier
die Kontaktdaten: nb09@kirche-
bielefeld.de oder Tel.: 0521/70687
oder 0152/21772533. Und wer gern
bunte Bilder schaut: Unter #evjubi
sind wir auf Insta zu finden.

Wir, die KirchenBand Brake, suchen eine Bassis-
tin/einen Bassisten, sowie eine weitere Sängerin/
einen weiteren Sänger.
Wenn Du Lust hast, in einer Gruppe, zusammen
mit anderen Musik zu machen und wenn Du
Freude an neuen geistlichen Liedern mit viel
Rhythmus hast, dann bist Du
bei uns genau richtig! 
Durch unsere Musik wollen
wir junge, moderne, poppige

und manchmal auch jazzige Lieder in den
Gottesdienst bringen. Wenn Du Dich jetzt angesprochen

fühlst, melde Dich bitte bei Volker Panzer, Tel.: 0170/6683010.

K I R C H E N B A N D S U C H T
B A S S U N D G E S A N G

Anmerkung:

Wurden im Blickpunkt auf der Konfirmandenseite versehentlicht leider nicht 
erwähnt aber bei der Konfirmation keinesfalls vergessen:

I l e a n a  R e i n ,  J o e l l e  S c h m i e g e l t  
u n d  F a b i o  S e e l m e y e r







Ein großes
Team von
Gesundheits-
fachleuten –
immer für Sie
da!

Denn wer sich
wohlfühlt bleibt
gesund...

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE 
UND HEILPRAKTIK

Glückstädter Straße 19 · 33729 Bielefeld · Tel. 05 21 - 9 77 43 34/35

Tino Czerlinski
staatl. gepr. Physiotherapeut | staatl. gepr. Heilpraktiker  

Trainingstherapeut und Dozent für Orthopädie | Neurologie in
der Physiotherapie | Manualtherapeut 



AMW-TECHNIK GmbH
Anlagenbau, Meß-Regeltechnik, Wartungen

für technische Gebäudeausrüstungen

Heizung- Klima- Kälte- Sanitär- Elektro-
Schaltschrankbau

Bornholmstraße 32, 33729 Bielefeld
Telefon (05 21) 9 77 49 83 
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Aus dem Presbyterium

Bereits seit mehreren Jahren gibt es in unserer Gemeinde anstelle der
Taufgespräche in den Familien jeweils zwei Taufabende zur Vorbe-
reitung auf die Taufe.

Diese Abende werden von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeinde gemeinsam mit dem Pastor gestaltet. Hier gibt
es die Möglichkeit, sich über Fragen der religiösen Erziehung auszutau-

schen, Themen und Fragestellungen namhaft zu machen, die sich aus der veränderten
Familienkonstellation ergeben und natürlich auch mehr über die Bedeutung und den
Ablauf der Taufe zu erfahren.

Hin und wieder hat sich aus diesen Taufabenden heraus dann auch eine Spielgruppe
gebildet, in der ein intensiverer Austausch der Eltern über Fragen der Betreuung und Er-
ziehung stattfinden kann, aber auch erste „Berührungen“ der Kleinkinder mit anderen
Kindern ermöglicht werden.

Beim zweiten Taufabend wird jeweils eine persönliche Taufkerze gestaltet (das Ma-
terial dafür wird von der Gemeinde vorgehalten und zur Verfügung gestellt). 

Eingeladen sind zu diesen Abenden die Eltern der Täuflinge; schön ist es aber auch,
wenn der eine oder andere Pate schon Zeit findet, an unseren Taufabenden teilzunehmen.

Unsere nächsten Taufabende: 20. und 25.06., 05. und 10.09., 09. und 14.01.19
Beginn: jeweils um 20.00 Uhr; Ort: ev. Gemeindehaus, Glückstädter Str. 4. Nehmen Sie
bitte – wie bisher – zu Pfr. Knefelkamp oder zum Gemeindebüro Kontakt auf, um 
sich für die jeweiligen Abende anzumelden.
Pfr. H. Knefelkamp, Tel.: 76 8 56,
Gemeindebüro, Tel.: 76 7 94

Unsere nächsten Tauftermine: 
03.06., 01.07., 12.08 (7 Teiche), 23.09., 
11.11., 16.12., 26.12.

SIE WOLLEN IHR KIND
TAUFEN LASSEN ...
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Musik in der Gemeinde

das ist ein Anlass zur Dankbarkeit, der ge-
feiert werden muss.
Deshalb laden wir sie ein, zu einem beson-
deren Gottesdienst am 24.06.2018, bei
schönem Wetter an den 7 Teichen, ande-
renfalls in der Kirche. 
Ulrich Diekmann, Landesposaunenwart
der Ev. Kirche von Westfalen,wird mit
Glückwünschen dabei sein und zusätzlich
langjährige Mitglieder des Chores ehren.
Die Predigt hält Pfr. Harald Knefelkamp.
Mitwirken werden außerdem unsere Nach-
barchöre aus Altenhagen und Milse.
Freuen sie sich auf einen Festgottesdienst
mit viel schöner Musik und einer Über-
raschungszugabe am Schluss!
Ihr Volker Panzer

110JAHRE
POSAUNENCHOR
BRAKE –  
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Musik in der Gemeinde

Die musikalische Gestaltung des

Abschlussgottesdienstes der

Visitationswoche übernahmen „Joy

for You“ und die vereinigten

Posaunenchöre aus Altenhagen, Milse

und Brake.

ABSCHLUSS
VISITATIONSWOCHE

INSTRUMENTENSPENDE FÜR DEN
POSAUNENCHOR

Dieter Hartmann hat dem Posaunenchor ein Tenorhorn geschenkt. 

Dafür danken wir ihm ganz herzlich!
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OS T E R S O N N T A G,  01.  AP R I L 2018
U M 06.00 UH R

GEMEINDE AB 55
DRÜCKT WIEDER DIE SCHULBANK
Eine Fahrt in die Vergangenheit, und zwar
in die eigene Schulzeit, unternahm am 15.
März eine Gruppe von ca. 30 Personen der
Gemeinde ab 55. Ziel war das Schul- und
Heimatmuseum „Osthusschule“ im Stadt-
bezirk Senne.

Vor Ort wurden wir durch das Ehepaar Schu-
macher, die das Museum und das Archiv lei-
ten, sowie Frau Heidbreder, die selbst „Brake-
rin“ ist, aber früher Schülerin der Osthusschule
war, freundlich begrüßt.

In dem 1895 in Betrieb genommenen ehe-
maligen Schulgebäude vermittelte uns Herr
Schumacher zunächst einen Einblick in die Ge-
schichte der Bauernschaft Senne, deren Bevöl-
kerung und insbesondere die Geschichte der
Schulen. 

Im gleichen Gebäude konnten wir ansch-
ließend eine Ausstellung mit sehr vielen Ex-
ponaten zu sieben damals üblichen Berufen
ansehen und bestaunen. 

Das Highlight der Führung war danach die
Teilnahme an einem historischen Unterricht
in einem Klassenraum mit Mobiliar von vor
100 Jahren.  

Bei allen Teilnehmern kam dabei gut an,
wie unser „Lehrer Schumacher“ uns mit sehr
ernster Miene aber in äußerst humoriger Art
und Weise unterrichtete.

Gemeinde ab 55



Im benachbarten Fachwerkhaus, bei dem es
sich um eine aus dem Jahr 1832 stammende
ehemalige Schule der Bauernschaften Olden-
trup und Hillegossen handelt, konnten wir uns
dann bei leckerem Kaffee und Kuchen stär-
ken. Im Anschluss erfuhren wir von Herrn
Schumacher auch noch die Geschichte dieses
2004 wieder errichteten Gebäudes, in dem frü-
her zeitweise bis zu 132 Schüler und Schü-
lerinnen in einem Raum unterrichtet worden
sind.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer an
dieser Fahrt waren sehr angetan von diesem
schönen und sehr informativen Nachmittag und
bedankten sich abschließend bei den Eheleu-
ten Schumacher und Frau Heidbreder für die
äußerst gelungene Gestaltung des Nachmit-
tags und Heidi Prüßner: Danke für die tolle
Organisation!

Reinhard Scheck

Gemeinde ab 55
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26.07.2018 Frühstück

08.–12.07.2018 Radtour „Historische Stadtkerne“ R.Scheck
Tel. 762005

20.07.2018 Freilichtbühne Bökendorf – Musical M. Scholz
„Eine Hochzeit zum Verlieben“ Tel. 763179

11.08.2018 Grillen am Gemeindehaus mit V. Bruns
Spaziergang in Brake Tel. 761287

23.08.2018 Frühstück

31.08.– 3-Tages-Fahrt an die Havel E. Horstkotte
02.09.2018 Tel. 762737

20.09.2018 Frühstück

18.10.2018 Frühstück

Unvorhergesehene Änderungen können wir nicht ausschließen.
Für Anmeldungen oder Abmeldungen zum Frühstück melden Sie sich
bitte im Gemeindebüro Tel. 76794 

Gemeinde ab 55

VORSCHAU

Wir laden Sie zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

Anmeldung bei:

24



Gemeinde ab 55
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Kunst und Artistik standen im Fokus bei der Februar-Veranstaltung der Gemeinde ab 55. 

Am Mittwoch, den 28. Februar, fuhren 36 interessierte Männer und Frauen nach Bad Oeynhau-

sen um dort die aktuelle Show „FASHION“ (Mode) im GOP mitzuerleben. Nach einem 

kurzen Fußweg vom Busparkplatz durch den Kurpark fand jeder schnell seinen Platz im Varieté.

Nach einer willkommenen Stärkung bei Kaffee und Kuchen konnte dann die Show beginnen.

Die Show wirft einen Blick hinter die Kulissen einer schillernden Welt. Im Vordergrund 

standen aber fast ein Dutzend junger, hochtalentierter Künstler und Künstlerinnen aus aller Welt,

die auf der Bühne eine Vielfalt von unglaublicher und mitreißender Artistik, Jonglage, Tanz,

Hula-Hoop und Kraftübungen zeigten. Alle Mitfahrer und Mitfahrerinnen aus Brake waren sehr

angetan von den Leistungen der Künstler und geizten nicht mit Applaus.  

GEMEINDE AB 55
ZU BESUCH IM GOP     



Gemeinde ab 55

VARIATIONEN VON MATJES –
U N T E R D I E S E M M O T T O H A T T E

D I E „ G E M E I N D E A B 5 5 “  E I N G E L A D E N

Am Samstag den 12.05. fand unser Matjes-Essen statt. Mit viel
Eifer wurde am Vormittag der Saal im Gemeindehaus maritim
geschmückt um auch das richtige Flair der Nordseeküste aufkom-
men zu lassen. Monika und Clemens Scholz hatten sehr, sehr
leckeren Matjes eingekauft und sich unheimlich viel Mühe mit
allem gemacht. Clemens hat dazu leckere Bratkartoffeln in einer rie-
sigen Pfanne gebraten, Monika servierte noch einen selbstgemach-
ten Dip zu den verschiedenen Fischsorten. Es zog so ein leckerer
Duft durch das Haus und alle ließen sich den Matjes, den Cherry
Matjes, den holl. Matjes aber auch den Bismark-Hering oder den
Brathering schmecken. Dazu gab es erfrischende Getränke und auch
ein Oude Jenever durfte nicht fehlen. 

Die 60 Gäste haben es sehr genossen und waren einhellig der
Meinung – das kann man wiederholen.

Danke Moni und Clemens
E. Horstkotte
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Eine besondere Aufbereitung klassischer und populärer Musikstücke bietet auf Einladung von
brake.kulturell das Bielefelder Mandolinen- und Gitarrenorchester (MGO) unter Leitung seines
Dirigenten Yasuo Wada am 29.07.2018 beim ersten Konzert des MGO bei brake.kulturell.
Begleiten Sie das Orchester auf seiner musikalischen Reise durch die Filmmusik, sowie durch
traditionelle und liebgewonnene Stücke, neu interpretiert durch den hervorstechenden Klang
der Mandoline, gestützt und begleitet vom charakteristischen Klang der Gitarren, wodurch sich
ein gänzlich neues Klangspektrum ergibt. Abgerundet wird das Konzert durch eine kurze, 
aber umso spannendere Einführung in die Welt der Zupfinstrumente durch den Orchestervorsitzen-
den Ludwig Müller. Lassen Sie sich begeistern von alten, neuen und wiederentdeckten 
Stücken der Musikgeschichte in ungewohntem Klanggewand. 
Sonntag, 29.07.2018 um 17:00 Uhr; ev. Kirche Brake, Braker Straße.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Aus der Redaktion

KONZERT DES
BIELEFELDER MANDOLINEN- UND
GITARRENORCHESTERS

Liebe Jubiläumskon-
firmandinnen und 

Jubiläumskonfirmanden!
Die Jubiläumskon-

firmation 2018 findet am
Sonntag, den 10. Juni statt. Sie beginnt  

mit dem Gottesdienst um 
10 Uhr und findet ihre
Fortsetzung bei einem
gemütlichen Beisammen-
sein im Gemeindehaus

mit einem gemeinsamen Mittagessen.
Ihr Harald Knefelkamp, Pfr.

EINLADUNG ZUR
JUBILÄUMSKONFIRMATION

10.06.2018,10 UHR
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Aus dem CVJM
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Aus dem CVJM
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Wenn Sie ein vertrauliches Gespräch, einen Krankenbesuch zuhause oder
im Krankenhaus, ein Hausabendmahl oder eine Aussegnung wünschen,

wenden Sie sich bitte an mich!
Ich verabrede gerne einen Termin mit Ihnen.

H. Knefelkamp, Pfarrer der ev. Kirchengemeinde Brake.

SEELSORGE

WICHTIGER HINWEIS
ZU FAMILIENNACHRICHTEN UND GEBURTSTAGEN
Private Daten dürfen aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht im Internet 

veröffentlicht werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Redaktionskreis „Blickpunkt“.

Aus der Redaktion

Bitte beachten Sie:
Redaktionsschluss für den nächsten Blickpunkt

3/September ist am

06.08.2018.
Bitte schicken Sie bis dahin Beiträge an 

die E-Mail-Adresse: kd.klatt@gmx.de oder 
redaktionskreis-brake@gmx.de

Hinweis für die Verteiler: 
Der Blickpunkt liegt voraussichtlich ab

Freitag, 24. August 2018 bereit.
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Gruppen in der Gemeinde

Für Frauen

Frauenkreis
Elisabeth Bitter, Tel.: 771657 
Termine: 15.05., 05.06., 26.06.,
18.09., 09.10., 30.10., 20.11.,
11.12. Alle Frauen sind herzlich 
eingeladen. Wir treffen uns im
Gemeindehaus, Glückstädter Str. 4
um 20 Uhr.
Aktive Frauenrunde
alle 14 Tage mittwochs 09.30 Uhr
Margret Gronies, Tel. 761487
Termine: 06.06., 20.06., 04.07.,
18.07., 01.08., 15.08., 29.08.,
12.09., 26.09.
Abendkreis der Frauen
(mit der Frauenhilfe zusammen)
jeweils um 16 Uhr,
Ansprechpartner:
Ingrid Bellmann, Tel. 76623
Gisela Kelber, Tel. 761977
Termine: 11.06., 03.07. – Sommer-
fest, 28.08., 11.09., 25.09., 09.10.,
06.11., 20.11., 04.12. 

Für Männer

al dente – nur für Männer
Termine: 05.06. – Besuch des
Krematoriums, Abfahrt: 13.30 Uhr,
03.07. – Geschichte des
Christentums (2. Teil), 04.09. –
Grillabend, jeweils 19.00 Uhr 

Selbsthi l fegruppen

Bielefelder Tafel
dienstags 13–14 Uhr, bitte vorher 
anmelden bei Frau Leimkühler,
Tel.: 0521/762257

Gemeinde ab 55

Frühstück
alle 4 Wochen donnerst. 09.30 Uhr
(Termine siehe Seite 24)
Spielekreis ab 55
alle 14 Tage mittwochs 15 Uhr
Horst Schur, Tel. 761021
Termine: 30.05., 13.06., 27.06.,
11.07., 25.07., 08.08., 22.08.,
05.09., 19.09.

Ökumene

Ökumenische Bibellese
montags um 19.15 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus,
Bernhard Ameskamp, Tel.: 77444
Doris Niedergassel, Tel.: 762456

Glauben im Gespräch

Harald Knefelkamp, Tel.: 76856
Termine: 22.05.,10.06., 17.07.,
09.10., jeweils 19.30 Uhr 

Sportgruppen

CVJM Volleyball 
für gemischte Senioren, montags,
19.30–21.30 Uhr in der alten
Sporthalle an der Spiekeroogstr.  
Rolf Dopheide, Tel. 762458
CVJM Kinderturnen (4-7 J.)
montags, 16.45–18.00 Uhr
in der alten Sporthalle an der
Spiekeroogstr.,
Iris Beckmann, Tel.: 7700801
Gymnastikgruppe
montags, 18 Uhr, Elisabeth Dickel,
im Gemeindehaus, 
Glückstädter Str. 4, Tel.: 77471

Kinder und Jugendl iche

Krabbelgruppe 
Mi., 9.30 – 11.00 Uhr,
Mareike Steffen
Tel.: 0151/23035905
Jugendarbeit
1. Montag im Monat, 20.00 Uhr:
MAK für die NB 09 in Milse;
dienstags (14-täglich), 19.30 Uhr:
NAWUMI in Brake; donnerstags
18.00-20.00 Uhr: Jugendtreff in
Brake

Musikgruppen

Joy for you
donnerstags 20.00 Uhr
Elke Dohna Tel.: 9238929
E-Mail: elke.dohna@web.de
Kirchenchor
mittwochs 20 Uhr
Mareike Lindemann,
Tel.: 9151539
Posaunenchor
montags 19:00 Uhr
Andreas Buschkamp,
Tel.: 05221/70699
Kinderchor
donnerstags
Gruppe 1 (4–6 J.): 16.00 Uhr
Gruppe 2 (ab 7–9 J.): 16.30 Uhr
Gruppe 3 (ab 10 J.): 17.30 Uhr
Elke Dohna, Tel.: 9238929
E-Mail: elke.dohna@web.de
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